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Skulptur Projekte – Eine Ausstellung prägt eine Stadt

Seit 1977 findet im westfälischen Münster die Ausstellungsrei-
he „Skulptur Projekte“ regelmäßig alle 10 Jahren statt. Es han-
delt sich dabei um eine internationale Kunstausstellung von oft 
großformatigen Skulpturen und Plastiken, die im öffentlichen 
Raum, in Parks und auf Plätzen der Stadt Münster ausgestellt 
bzw. installiert werden. Zuvor wurden internationale Künstle-
rinnen und Künstler nach Münster eingeladen, um an einem 
selbst gewählten Ort innerhalb der Stadt ein künstlerisches Pro-
jekt realisieren, zuletzt im Jahr 2017. Ein Kuratoren-Kollektiv 
trifft die Auswahl. 

2027 feiern die Skulptur Projekte ihr 50-jähriges Jubiläum. 
Schon lange ist die Ausstellung zu einer internationalen Marke 
geworden, weltweite Aufmerksamkeit inklusive. Die Ausstel-
lung findet jeweils parallel zu jeder zweiten Documenta in Kas-
sel statt. Im Sommer 2027 wird in Münster die sechste Skulptur 
Projekte veranstaltet.

Nach den jeweils 100 Tagen Ausstellungszeit wurden in der 
Vergangenheit zahlreiche Kunstwerke von der Stadt, den LWL-
Museum für Kunst und Kultur oder der Universität Münster 
gekauft und am Ort belassen. Sie sind so ein dauerhafter Be-
standteil des Stadtbildes geworden, prägen dieses und geben be-
sondere Fotomotive ab. 

Titelbild: Kirschensäule | Thomas Schütte
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Für die Menschen in NRW

Liebe Leserinnen und Leser,

wie wichtig es ist, Herausforderungen anzuneh-
men, wurde im Jahr 2024 wieder deutlich:

Die Unfallkasse NRW engagiert sich weiterhin in 
der Gewaltprävention unter anderem bei #sicher­
imDienst, einem Präventionsnetzwerk des Landes 
NRW und verabschiedete zudem die DGUV-Resolu-
tion „Gewalt bei der Arbeit und Ehrenamt begeg-
nen wir gemeinsam“. Als Gründungspartner der 
NRW-Initiative #sicherimStraßenverkehr verfolgt sie 
das Ziel, die Anzahl der Verkehrsunfälle zu redu-
zieren und für die Gefahren des Straßenverkehrs 
zu sensibilisieren.

Die Weiterentwicklung des Prämiensystems „Si-
chere und gesunde Unternehmen“ und des Schul-
wettbewerbs „Go Ahead“ zum Thema Sicherheit 
im Verkehr standen auf der Agenda. 

Die Geschäftsentwicklung war insgesamt stabil. 
Dies gilt auch für den Bereich Rehabilitation/
Entschädigung. Damit setzt sich die Normalisie-
rung nach den Corona-Jahren fort. Die Kosten
steigerungen im Gesundheitswesen konnten gut 
aufgefangen werden. Etabliert hat sich auch die 
Hilfsmittelversorgung nach dem Opferentschädi-
gungsrecht. Um die Versorgung der Berechtigten 

in Nordrhein- Westfalen kümmert sich seit Anfang 
2024 mit Inkrafttreten des neuen SGB XIV die 
 Unfallkasse NRW. Ein wirkungsvolles Instrument 
sowohl der Primarprävention als auch der Rehabi-
litation waren 2024 wieder die fünf probatorischen 
psychotherapeutischen Sitzungen, die wir unseren 
Versicherten nach einem traumatischen Ereignis 
anbieten.  

Vor allem zwei große Projekte haben Beschäftigte 
und Geschäftsführung der Unfallkasse NRW 2024 
vorangetrieben, um zukunftsfest zu werden: die 
Vorbereitung des geplanten Neubaus am Standort 
in Münster sowie die digitale Neuaufstellung zu-
sammen mit Partnern aus der gesetzlichen Unfall-
versicherung, mit denen die Unfallkasse NRW in 
der UVITAS eGbR und der NOVA kooperiert.

Verstetigt und etabliert hat sich 2024 auch die 
 Arbeit des neuen Geschäftsführers. Wichtige 
Funktionen innerhalb der Gesetzlichen Unfall
versicherung, etwa die des Direktors des DGUV-
Landesverbandes West, sind wieder besetzt.

Auf diesem Wege bedanken wir uns für Ihr Inte
resse an unserer Arbeit und das Vertrauen, dass 
Sie uns im Jahr 2024 entgegengebracht haben. 

Vorwort

Michael Stock 
Geschäftsführer

Johannes Plönes 
stellv. Geschäftsführer

Martin Biewald
Vorsitzender der 

Vertreterversammlung

Stephan Pusch
Vorsitzender des  

Vorstandes
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Eckdaten
Versicherungsverhältnisse1 2024

Allgemeine Unfallversicherung (AUV)

Abhängig Beschäftigte 943.065

Arbeitsförderungsmaßnahmen 29.035

Haushaltsangestellte 165.392

Ehrenamtliche 301.363

Freiwillige Feuerwehr 122.716

Personen in Hilfeleistungsunternehmen 31.624

Wohnungsbau 19.879

Blutspender 236.519

Pflegepersonen 2.157.543

Strafgefangene 21.560

Sonstige2 18.861

AUV gesamt 4.047.557

Schüler-Unfallversicherung (SUV)

Kinder in Tageseinrichtungen 796.585

Kinder in Tagespflege 73.973

Schüler allgemeinbildender Schulen 2.192.333

Schüler berufsbildender Schulen 617.166

Studierende 861.555

SUV gesamt 4.541.612

Versicherungsverhältnisse gesamt 8.589.169

1	 Diese zählen jede versicherte Tätigkeit als eigenständigen Erfassungsgrund. Einer Person (Versi-
cherten) können also mehrere Versicherungsverhältnisse zugewiesen werden. Ein Gemeindeange-
stellter kann z. B. zusätzlich ehrenamtlich als Schöffe oder bei der freiwilligen Feuerwehr tätig sein.

2	 Versicherte, die einer geringfügigen Beschäftigung nachgehen, wie z. B. Beschäftige in Ferienpro-
grammen, Praktikanten, Sozialhilfearbeiter

Pier | Jorge Pardo

Zahlen, Daten, Fakten 2024



Wieviele Versicherungsverhältnisse gab es 2024 
bei der Unfallkasse NRW?

Schüler-Unfallversicherung (SUV)	 4.541.612

Allgemeine Unfallversicherung (AUV)	 4.047.557
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Unfallmeldungen und Berufskrankheiten 2024

Allgemeine Unfallversicherung (AUV)

Unfallmeldungen 51.046

	• davon Arbeitsunfälle 40.250

	• davon Wegeunfälle 10.796

Berufskrankheiten 1.067

AUV gesamt 52.113

Schüler-Unfallversicherung (SUV)

Unfallmeldungen 283.615

	• davon Arbeitsunfälle 260.784

	• davon Wegeunfälle 22.831

Berufskrankheiten 11

SUV gesamt 283.626

Unfallmeldungen und Berufskrankheiten gesamt 335.739

Nicht UV-Fälle 1 18.140

1	 Dies sind Fälle, die an andere Sozialversicherungsträger abgegeben wurden oder in denen ein Arbeits- bzw. Schulunfall nicht vorlag.

Zahlen, Daten, Fakten 2024
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Eckdaten

Rentenentwicklung 2024

erstmals gewährte Renten AUV1 246

erstmals gewährte Renten SUV2 303

gesamt 549

Rentenbestand AUV (zum 31.12. des Jahres) 6.718

Rentenbestand SUV (zum 31.12. des Jahres) 5.095

gesamt 11.813

Einnahmeentwicklung in € 2024

Beiträge und Gebühren 356.068.832,22

Erträge aus Vermögensanlagen der Betriebsmittel 4.423.842,18

Einnahmen aus Ersatzansprüchen 18.369.075,17

Entnahmen aus den Vermögen 18.044.935,66

sonstige Einnahmen 684.756,31

Einnahmen gesamt 397.591.441,54

Ausgabenentwicklung in € 2024

Leistungen (ohne Prävention) 297.956.709,83

Präventionsleistungen 27.706.216,99

Persönliche und sächliche Verwaltungskosten 43.352.556,34

sonstige Kosten und Aufwendungen 28.575.958,38

Ausgaben gesamt 397.591.441,54

1	 Allgemeine Unfallversicherung
2	 Schüler-Unfallversicherung



40.421  
Sonstige1, Strafgefangene 

943.065 
Abhängig Beschäftigte

194.427
Hausangestellte, Teilnehmende an Arbeitsförderungsmaßnahmen

455.703
Feuerwehr, Ehrenamtliche, Hilfeleistungsunternehmen

2.157.543
Pflegepersonen 

256.398
Wohnungsbau, Blutspenderinnen und Blutspender

73.973  
Kinder in Tagespflege

861.555 
Studierende

796.585
Kinder in Tageseinrichtungen

2.192.333
Schülerinnen und Schüler allgemeinbildender Schulen 

617.166
Schülerinnen und Schüler berufsbildender Schulen 
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Versicherungsverhältnisse und 
Mitgliedsunternehmen

Versicherungsverhältnisse: Allgemeine Unfallversicherung

1	 Versicherte, die einer geringfügigen Beschäftigung nachgehen, wie z. B. Beschäftigte in 
Ferienprogrammen, im Praktikum.

Versicherungsverhältnisse: Schüler-Unfallversicherung

Zahlen, Daten, Fakten 2024



Mitgliedsunternehmen

Land NRW 1

Landschaftsverbände 2

Kreise 30

Kreisfreie Städte 22

Städteregionen 1

Kreisangehörige Städte und Gemeinden 374

Rechtlich selbständige Unternehmen kommunal1 1.031

Rechtlich selbständige Unternehmen Land 113

Zweck- und Gemeindeverbände 177

Privathaushalte 109.032

1	 In diese Kategorie fallen unter anderem die Sparkassen.

Wasser-Plastik | Heinz Mack

Wer sind die Mitglieder der Unfallkasse NRW?
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Umlagegruppen
Umlagegruppe1 Beitragsmaßstab Hebe

satz 
Anteil der  
Umlage- 
gruppe am 
Mittelbedarf

Anteil der  
Umlage- 
gruppe am 
Mittelbedarf

€ €  %
LA13

Beschäftigte, Wie-Beschäftigte, unternehmer-
ähnliche Personen, sonstige Versicherte

Beschäftigte/angemel-
dete freiwillig  
Versicherte

351.858,6130 102,4547 33.818.822,74 9,77

LA2
beitragsfrei Versicherte

Einwohnerinnen  
und Einwohner Gemäß § 4 Abs. 3 der 

Beitragsordnung als An-
hang zu § 27 der Satzung 
entfällt die Berechnung 
eines Hebesatzes und die 
Abfrage des Beitragsmaß-
stabs, da in der Umlage-
gruppe nur ein Beitrags-
schuldner2 vorhanden ist.

1.419.360,91 0,41

LS1
Kinder in Tageseinrichtungen, Kinder wäh-
rend der Betreuung durch Tagespflegeperso-
nen sowie während der Teilnahme an vor-
schulischen Sprachförderkursen

Kinder 10.695.436,26 3,09

LS2
Schülerinnen und Schüler an allgemein
bildenden Schulen

Schülerinnen und 
Schüler

11.051.578,12 3,19

LS3
Schülerinnen und Schüler an berufsbildenden 
Schulen, Studierende, Lernende und Teilneh-
mende einer Maßnahme nach § 2 Abs. 1 Nr. 
14b SGB VII

Schülerinnen und 
Schüler/
Studierende/Lernende/
Teilnehmende einer 
Maßnahme

787.229 17,8686 14.066.719,20 4,06

KA13

Beschäftigte, Wie-Beschäftigte, unternehmer-
ähnliche Personen, sonstige Versicherte

Beschäftigte/angemel-
dete freiwillig  
Versicherte

716.357,9914 128,6143 92.133.892,94 26,62

KA2
In Feuerwehren und in deren Verbänden 
Tätige sowie sonstige beitragsfrei Versicherte

Einwohnerinnen und 
Einwohner

18.139.116 2,4338 44.147.037,82 12,75

KA3
kommunale Mandatsträger, freiwillig versi-
cherte gewählte oder beauftragte Ehrenamts-
träger in gemeinnützigen Organisationen

Mandatsträgerinnen 
und -träger/angemel-
dete freiwillig 
Versicherte

19.887 24,0000 486.446,36 0,14

KA5
Beschäftigte in Haushalten

Beschäftigte 132.060 35,0000 4.617.440,41 1,33

KS1
Kinder in Tageseinrichtungen

Kinder 176.551 17,4722 3.084.737,12 0,89

KS2
Schülerinnen und Schüler an allgemein
bildenden Schulen

Schülerinnen und 
Schüler

1.791.598 59,9552 107.415.628,26 31,03

KS3
Schülerinnen und Schüler an berufsbildenden 
Schulen, Studierende, Lernende und Teilneh-
mende einer Maßnahme nach § 2 Abs. 1 Nr. 
14b SGB VII

Schülerinnen und 
Schüler/
Studierende/Lernende/
Teilnehmende einer
Maßnahme

477.614 48,5441 23.185.336,75 6,70

346.122.436,89 100,00

1	 Abkürzungen: K = kommunaler Bereich, L = Landesbereich, A = Allgemeine Unfallversicherung, S = Schüler-Unfallversicherung
2	 Land Nordrhein-Westfalen
3	 Beitragsmaßstab Arbeitsstunden aus digitalem Lohnnachweis

Zahlen, Daten, Fakten 2024
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Prävention

Prävention

Prävention 2024 in €

Kosten für die Herstellung von Unfallverhütungsvorschriften 4.618,13

Personal- und Sachkosten der Prävention 16.636.903,32

Kosten der Aus- und Fortbildung 1.789.816,56

Zahlungen an Verbände für Prävention 4.021.226,48

sonstige Kosten der Prävention1 2.130.444,92

Kosten der Ersten Hilfe 3.123.207,58

zusammen 27.706.216,99

in Prozent der Entschädigungsleistungen 9,30%

1	 z. B. Prämiensystem, Projekte, Messen, Verkehrssicherheitsmaßnahmen, Zusammenarbeit mit Dritten

Welche Präventionsleistungen bietet die Unfallkasse NRW?

Large Vertebrae | Henry Moore
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Rehabilitation und Entschädigung

Giant Pool Balls | Claes Oldenburg

Zahlen, Daten, Fakten 2024

Unfallmeldungen und Berufskrankheiten in 2024
Allgemeine Unfallversicherung (AUV)	 51.046 

Schüler-Unfallversicherung (SUV)	 283.615
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Rehabilitation und Entschädigung

Unfallmeldungen und Berufskrankheiten 2024

Allgemeine Unfallversicherung (AUV)

Arbeitsunfälle 40.250

	• davon tödlich 8

Wegeunfälle 10.796

	• davon tödlich 2

AUV Unfallmeldungen gesamt 51.046

Verdachtsanzeigen Berufskrankheiten 1.067

Schüler-Unfallversicherung (SUV)

Schülerunfälle 260.784

	• davon tödlich 2

Wegeunfälle 22.831

	• davon tödlich 3

SUV gesamt 283.615

Verdachtsanzeigen Berufskrankheiten 11

Unfallmeldungen und Berufskrankheiten insgesamt

Arbeitsunfälle 301.034

Wegeunfälle 33.627

Verdachtsanzeigen Berufskrankheiten 1.078

gesamt 335.739

Rentenentwicklung

Rentenart AUV SUV zusammen

Verletztenrente 6.155 5.072  11.227 

Witwen-, Witwerrenten 475 18  493 

Waisenrente 88 5  93 

sonstige Berechtigte1 0 0 0

insgesamt 6.718 5.095 11.813

1	 Renten an Verwandte in aufsteigender Linie, Stief- oder Pflegeeltern
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Entschädigungsleistungen

Leistungsbereich/-art 2023 in € 2024 in € Veränderung 
in %

Allgemeine Unfallversicherung    

Ambulante Heilbehandlung 25.239.831,63 27.381.829,94 8,49%

Zahnersatz 91.610,12 75.587,34 -17,49%

Stationäre Behandlung und häusliche Krankenpflege 15.414.125,33 17.599.310,10 14,18%

Verletztengeld und besondere Unterstützung 13.945.098,61 15.332.137,01 9,95%

Sonstige Heilbehandlungskosten, ergänzende Leistun-
gen zur Heilbehandlung, Leistungen zur Teilhabe am 
Leben in der Gemeinschaft und Pflege

15.164.191,54 16.603.787,70 9,49%

Leistungen zur Teilhabe am Arbeitsleben 934.880,74 857.441,27 -8,28%

Renten an Versicherte und Hinterbliebene 61.390.076,96 63.347.591,14 3,19%

Beihilfen an Hinterbliebene 254.575,47 92.594,83 -63,63%

Abfindungen an Versicherte und Hinterbliebene 547.304,54 489.325,03 -10,59%

Mehrleistungen und Aufwendungsersatz 4.098.598,86 3.923.840,68 -4,26%

Sterbegeld und Überführungskosten 78.576,35 66.167,69 -15,79%

Leistungen bei Unfalluntersuchungen 1.177.768,01 1.203.711,55 2,20%

gesamt 138.336.638,16 146.973.324,28 6,24%

Schüler-Unfallversicherung

Ambulante Heilbehandlung 44.085.901,39 45.738.155,48 3,75%

Zahnersatz 831.770,51 885.442,00 6,45%

Stationäre Behandlung und häusliche Krankenpflege 29.466.876,94 33.091.952,50 12,30%

Verletztengeld und besondere Unterstützung 1.222.362,47 1.374.578,22 12,45%

Sonstige Heilbehandlungskosten 23.369.975,88 26.186.607,68 12,05%

Leistungen zur Teilhabe am Arbeitsleben 2.661.367,40 2.703.439,51 1,58%

Renten an Versicherte und Hinterbliebene 37.802.889,16 39.651.481,61 4,89%

Beihilfen an Hinterbliebene 20.308,96 51.096,09 151,59%

Abfindungen an Versicherte und Hinterbliebene 742.729,84 687.082,15 -7,49%

Sterbegeld und Überführungskosten 29.407,00 64.753,04 120,20%

Leistungen bei Unfalluntersuchungen 581.635,42 548.797,27 -5,65%

gesamt 140.815.224,97 150.983.385,55 7,22%

Entschädigungsleistungen insgesamt 279.151.863,13 297.956.709,83 6,74%

Zahlen, Daten, Fakten 2024
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Rehabilitation und Entschädigung

4 Tore | Daniel Buren

Wie hoch waren 2024 die Entschädigungsleistungen?

Schüler-Unfallversicherung (SUV)� 150.983.385,55 €

Allgemeine Unfallversicherung (AUV)� 146.973.324,28 €



Recht und Regress

Sozialgerichtsstreitsachen 2024

Ausgang SG LSG BSG Quote in Prozent

zugunsten der UK NRW 343 40 1 83,1 %

zugunsten des Klägers 21 3 0 5,2 %

Vergleich/Teilobsiegen 46 1 0 10,2 %

auf sonstige Weise 7 0 0 1,5 %

gesamt 417 44 1 462

Rechtsschutz

Gegen die Entscheidungen der Unfallkasse NRW können die Betroffenen Widerspruch einlegen. Im Wi-
derspruchsverfahren wird dann die Sach- und Rechtslage überprüft. In 2024 gingen insgesamt 1.207 Wi-
dersprüche gegen leistungsrechtliche Entscheidungen der Unfallkasse Nordrhein-Westfalen ein. Ins-
gesamt im Berichtsjahr zu bearbeiten waren 2.038 Widersprüche. Es wurden 1.157 erledigt; davon 882 
durch Widerspruchsbescheid, 114 durch Abhilfe, 141 durch Rücknahme des Widerspruchs und 20 auf 
sonstige Weise.

Betroffene, die anschließend eine externe Überprüfung anstreben, steht der Weg zu den Sozialgerichten 
offen. 454 Widerspruchsbescheide sind bestandskräftig geworden, 333 Bescheide wurden mit der Klage 
angegriffen und bei 95 Widerspruchsbescheiden war die Rechtsbehelfsfrist am statistischen Stichtag An-
fang Januar 2025 noch nicht abgelaufen. 

Im Jahr 2024 gab es 469 neue Klage-/Berufungs-/Revisionsverfahren. Insgesamt waren im Jahr 2024 1.278 
gerichtliche Verfahren in allen drei Instanzen mit einem leistungsrechtlichen Bezug zu bearbeiten. 462 
Gerichtsverfahren sind im Jahr 2024 beendet worden (davon 417 Verfahren in 1. Instanz).

SG = Sozialgericht, LSG = Landessozialgericht, BSG = Bundessozialgericht

Two Supraportae: Structural Constellation | Josef Albers

18



19

Recht und Regress

Jahr 2024 in €

Regresseinnahmen 18.369.745

	• Anteil Kapitalabfindungen 1.956.521 

	• Anteil laufende Einnahmen 15.582.203

	• Anteil Forderungen 831.021 

Regress

Die Unfallkasse NRW prüft mögliche Ersatzansprüche gegen den Unfallverursacher. Regresseinnahmen 
sind daher eine wichtige Einnahmequelle. Sie werden bei der Beitragsberechnung berücksichtigt und 
bewirken dadurch eine entsprechende Entlastung der Mitgliedsunternehmen.

Blickst Du hinauf und liest die Worte... | Ilya Kabakov



Abteilung Betreuungsfall 
Reha-Management und 

Berufskrankheiten
Kirsten Bücker

Abteilung Betreuungsfall, 
Rehamanagement und 

Berufskrankheiten
Thomas Pfl ieger

Abteilung
Schwerfall RB MS / Detmold

Michael Reisch

Abteilung
Schwerfall RB D D’dorf 

Andrea Houben

Abteilung
Schwerfall RB Arnsberg

Dietmar Reinker

DGUV-Koordination

DGUV-Fachbereich 
 Bildungseinrichtungen

Annette Michler-Hanneken

Bereich
Regress

Sebastian Mildner

Abteilung
Schwerfall RB Köln 

Gunther Baum

Präventionsleistungs-
verantwortung

 Anreizsysteme/Beratung 
auf Anforderung

Martin Bach (RD WL)

Ermittlungen/Überwa-
chung  einschließlich 

anlassbezogener Beratung
Dr. Martin Weber (RD RL)

Information, 
Kommunikation u. 

 Präventionskampagnen
Heike Wenzel

Forschung Entwicklung u. 
Modellprojekt Vorschrift en 

und Regelwek
Indra Brigitta Fromme

Qualifi zierung
Melanie Laakmann

Bereich Grundsatz
Rehabilitation/
Entschädigung

Tobias Schlaeger

Bereich Beschaff ung/
Vergabe

Facility Management
Gundula von Nell

Abteilung
Eingangssach bearbeitung/

Dienstleistungen
Heike Blöß

Gruppe Feuerwehr/Hilfe-
leistende/Ehrenamtliche/

Pfl egende
Andrea Rettig

Abteilung
Zentrale Dienste

Claudia Horstmann
Ulrike Kalde

Abteilung* Gesundheits-
dienst, Feuerwehr, Hilfe-

leistung und Ehrenamt
Ulrich Koch

Abteilung* Biologische, 
chemische u. physikalische 
Einwirkungen, Messstelle

Dr. Thomas Klüner

Abteilung* 
Organisation von 

Sicherheit und Gesundheit
N.N.

Abteilung*
Schulen

Dr. Gerrit Schnabel

Bereich Recht und
Wissensmanagement

Bereich Organisation/
Verwaltung

Stabsstelle Datenschutz
und

Beschwerdemanagement
Ina Doppstadt

Stabstelle Innenrevision, Compliance 
und Antikorruption

Stefan Koelzer
Thorsten Jochheim 

(Antikorruptionsbeauft ragter)

Stabsstelle IT Sicherheit
Matthias Flaschka

Stabsstelle 
Vernetzung Prävention 

und  Rehabilitation
Dr. Anika Steger

Gesamtpersonalrat Vorsitz
Anke Sips

Gesamt 
Schwerbehinderten-

vertretung
Thomas Natrup

Örtliche Schwer -
behinderten vertretung

Sylvia Grille

Örtliche 
Personalvertretung

Marcus Schugk

Gleichstellungsbeauft ragte/
Inklusionsbeauft ragte

Diana Bremer

Sekretariat
Ulrike Häfner
Petra Stapfer

Direktionsbüro
Christian Lang

N.N.

Stabsstelle
Selbstverwaltung und

Controlling
Norbert Schmickler

Stabsstelle 
Kommunikation

Nil Yurdatap

Stabsstelle
Betrieblicher Arbeits-

schutz, Gesundheit und 
Umwelt

Sonja Janik

Geschäft sführer der
Unfallkasse NRW

Michael Stock
stellv. Geschäft sführer

Johannes Plönes

Zentrale

Bereich
Recht

Eugen Mann

Bereich Internes 
IT-Service Management

Marvin Brehm

Bereich
Mitglieder und Beitrag

Sonja Wagner

Bereich
Finanzen
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Prävention

Elke Lins
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Rehamanagement und 

Berufskrankheiten
Thomas Pfl ieger

Abteilung
Schwerfall RB MS / Detmold

Michael Reisch

Abteilung
Schwerfall RB D D’dorf 
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Beschäftigte

Art and Music I + II | Richard TuttleZum Stichtag 01.04.2025 sind insgesamt 457 Frauen und 247 Männer (704 inklusive Auszubildende, 
Studierende, Personen in Elternzeit etc.) bei der Unfallkasse NRW beschäftigt. Der Frauenanteil ist seit 
Errichtung der Unfallkasse NRW in 2008 von 61 Prozent auf 65 Prozent gestiegen.

Wie viele Frauen und Männer arbeiten bei der Unfallkasse NRW?

Frauen  65 %  |  Männer  35 %

Zahlen, Daten, Fakten 2024



Aktive Beschäftigte an den einzelnen Standorten*

179

Zentrale

251

RD Rheinland

217

RD Westfalen-Lippe

647

gesamt

23

Beschäftigte

The moon in Alabama | Tobias Rehberger

*	ohne Auszubildende/Studierende/Personen in Elternzeit etc.

Wie alt sind die Beschäftigten der Unfallkasse NRW?

älter 59  17 %  |  45 bis 59  54 %  |  35 bis 44  13 %  |  25 bis 34  11 %  |  bis 24  5 %
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Selbstverwaltung

Die Unfallkasse NRW ist eine Körperschaft des öf-
fentlichen Rechts mit Selbstverwaltung. Durch 
die selbstverwaltete Wahrnehmung der Aufga-
ben werden die Bürgerinnen und Bürger an der 
Erfüllung staatlicher Aufgaben beteiligt. Denn in 
den Selbstverwaltungsorganen der Unfallkasse 
NRW sind sowohl Vertreterinnen und Vertreter 
der Mitgliedsunternehmen als auch der Versicher-
ten mit jeweils gleicher Stimmenzahl (paritätisch) 
vertreten.

Alle Mitglieder der Selbstverwaltung erfüllen ihre 
Aufgaben ehrenamtlich und arbeiten in den Gre-
mien gleichberechtigt zusammen. Durch die pa-
ritätische Besetzung wird gewährleistet, dass die 
Unfallkasse NRW die Ziele der sozialen Sicherung 
gemeinsam mit den Sozialpartnern erreicht.

Die Vertreterversammlung als Legislativorgan der 
Unfallkasse NRW beschließt u. a. die Satzung, die 
Unfallverhütungsvorschriften und den Haushalt.

Selbstverwaltung

Zahlen, Daten, Fakten 2024
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Selbstverwaltung

Mitglieder der Vertreterversammlung (Stand April 2025)

Gruppe der Arbeitgeber Stellvertreter/in

Peter Asché Ursel Berglar

Sabrina Baur Cigdem Bern

Claudia Determann Michael Boos

Michael Esken Dr. Insa Deeken

Gabi Hartwig Michael Derbort

Torsten Herbert Dr. Benedikt Jürgens

Matthias Kleinschmidt Elke Kappen

Birgitt Mothes Bernd Küppers

Dr. Gabriele Neugebauer Dr. Monique Offelder

Ralf Pagenkopf (altern. Vorsitzender ) Frank Schneider

Frank Walter Dr. Linus Tepe

Andreas Wohland Dr. Heike Wolf

Gruppe der Versicherten Stellvertreter/in

Martin Biewald (Vorsitzender) Thomas Arndt

Birgit Damaschke Birgit Bayer

Wolfgang Heimes Tobias Grunwald

Monika Karstaedt Dr. Vanessa Kogel

Elke Redeker Hannah Koppetz-Mitra

Diana Sander-Kanne Joachim Kraus

Michaela Sarazin Katharina Lang

Tjark Sauer Heike Lindemann

Ludger Schlinkmann René Lozynski

Achim Schlömer Gernot Marx

Benjamin Thomas Elmar Mettke

Dr. Georg Zimmermann Silvia Mölders
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Der Vorstand ist das Exekutivorgan der Unfallkas-
se NRW und verwaltet sie. Er vertritt die Unfallkas-
se NRW gerichtlich und außergerichtlich, soweit 
Gesetz oder sonstiges für die Unfallkasse maßgeb-
liches Recht nichts Abweichendes bestimmen. Der 
Vorstand legt die Grundsätze für die Tätigkeit der 
Verwaltung fest. Er entscheidet u. a. über Vorlagen 

an die Vertreterversammlung sowie wesentliche 
Personalangelegenheiten und umlagerelevante 
Maßnahmen. Darüber hinaus stellt der Vorstand 
den Haushalts- und Stellenplan auf. Gemeinsam 
mit der Geschäftsführung setzt er die strategische 
Ausrichtung der Unfallkasse NRW um.

Mitglieder des Vorstands (Stand April 2025)

Gruppe der Arbeitgeber Stellvertreter/in

Kerstin Kersten 1.	 Sven-Axel Köster
2.	 Helmut Etschenberg

Stephan Pusch (Vorsitzender) 1.	 Patrick Bürger
2.	 Martina Fischer

Tobias Stockhoff 1.	 André Dahlhaus
2.	 Ina Rasche

Kerstin Wittmeier 1.	 Michael Jehn
2.	 Stefan Dwilies

Gruppe der Versicherten Stellvertreter/in

Sabine Claas 1.	 Elisabeth Schlierkamp
2.	 Vanessa Handrick

Katharina Marschall 1.	 Uwe Steinwerth
2.	 André Auf der Heiden

Uwe Meyeringh (altern. Vorsitzender) 1.	 Martina Steinwerth
2.	 Dirk Hansen

Susann Raschke 1.	 Jennifer Schnau
2.	 Kirsten Weber

Zahlen, Daten, Fakten 2024
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Rechnungsergebnisse

Rechnungsergebnisse
Jahresrechnung 2023 in € 2024 in € Veränderung in %

Ausgaben      

Entschädigungsleistungen 279.151.863,13 297.956.709,83 6,74%

Prävention 25.462.908,54 27.706.216,99 8,81%

Zuführungen zu den Betriebsmitteln 16.123.743,11 4.204.710,61 -73,92%

sonstige Vermögensaufwendungen 26.123.466,35 13.916.422,04 -46,73%

persönliche Verwaltungskosten 35.914.804,83 37.706.649,29 4,99%

sächliche Verwaltungskosten 5.682.176,77 5.645.907,05 -0,64%

Aufwendungen für die Selbstverwaltung 87.157,43 69.001,37 -20,83%

Vergütungen für andere für Verwaltungsarbeiten 8.239.662,24 9.888.469,74 20,01%

Verfahrenskosten 540.370,97 497.354,62 -7,96%

gesamt 397.326.153,37 397.591.441,54 0,07%

Einnahmen

Beiträge und Gebühren 343.186.270,73 356.068.832,22 3,75%

Erträge aus Vermögensanlagen der Betriebsmittel 3.415.410,38 4.423.842,18 29,53%

Einnahmen aus Ersatzansprüchen 18.131.966,04 18.369.075,17 1,31%

Entnahmen aus den Betriebsmitteln 31.500.000,00 17.000.000,00 -46,03%

Entnahmen aus dem Verwaltungsvermögen 386.834,78 524.842,72 35,68%

Entnahme aus Mitteln der Altersrückstellung 468.169,44 520.092,94 11,09%

Sonstiges 237.502,00 684.756,31 188,32%

gesamt 397.326.153,37 397.591.441,54 0,07%



28

Vermögensrechnung 2023 in € 2024 in € Veränderung in %

Aktiva  

sofort verfügbare Zahlungsmittel der 
Betriebsmittel

6.641.957,01 5.694.994,09 -14,26%

Forderungen der Betriebsmittel 17.613.572,62 18.632.392,68 5,78%

Geldanlagen und Wertpapiere der Betriebsmittel 118.111.969,97 104.050.780,80 -11,90%

sonstige Aktiva 8.297.729,28 8.632.208,69 4,03%

liquide Mittel und Forderungen des 
Verwaltungsvermögens

46.428.146,70 48.362.468,44 4,17%

Bestände des Verwaltungsvermögens 6.299.509,09 5.929.149,18 -5,88%

Mittel für Altersrückstellungen 27.927.471,02 37.981.538,59 36,00%

Rechnungsabgrenzung des 
Verwaltungsvermögens

0,00 0,00 0,00%

gesamt 231.320.355,69 229.283.532,47 -0,88%

Passiva

Betriebsmittel 145.549.377,51 132.754.088,12 -8,79%

kurzfristige Verbindlichkeiten, Kredite und 
Darlehen

5.115.851,37 4.256.288,14 -16,80%

Verwaltungsvermögen 52.727.655,79 54.291.617,62 2,97%

Verpflichtungen des Verwaltungsvermögens 0,00 0,00 0,00%

Rückstellungen für Altersversorgung 27.927.471,02 37.981.538,59 36,00%

gesamt 231.320.355,69 229.283.532,47 -0,88%

Zahlen, Daten, Fakten 2024



The history of Münster from below | Silke Wagner
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